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AM ENDE LACHT KEINER MEHR…
von Thomas Witzler

Wer sich 2009 auf die Gastrolle von Deadpool im Hollywood-Blockbuster Wolverine: Origin 
gefreut hatte, wurde letztendlich bitter enttäuscht. Fast nichts mehr erinnerte an den schi-
zophrenen Söldner mit der großen Klappe und dem konfusen Hirn. Noch schlimmer: Der 
Kinoversion fehlte es gänzlich an dem morbiden Humor seines Comic-Pendants. Dennoch 
wirkte der Streifen Wunder auf die Popularität von Deadpool. Das öffentliche Interesse wurde 
seinerzeit durch eine neue Serie von Autor Daniel Way zusätzlich angeheizt. In der Folge über- 
rollte eine wahre Flut von Deadpool-Abenteuern den Markt. Das Konzept ging auf. Seither 
reitet der ehemalige B-Charakter nach längerem Anlauf förmlich auf einer Welle des Erfolgs. 
Böse Zungen behaupten, der schrullige Killer mit dem bürgerlichen Namen Wade W. Wilson, 
hätte seine neuerliche Omnipräsenz gar mit der Waffe erzwungen. Denn Deadpool hat längst 
ein skurriles Eigenleben entwickelt. Als eine der wenigen Comic-Figuren hat Wade die soge-
nannte vierte Wand durchbrochen. Das heißt, er spricht zu seinem Publikum. Das war nicht 
immer so. Als er 1991 in US-New Mutants 98 debütierte, war Deadpool eher ein gewöhnlicher 
Schurke. Erst im Laufe der Zeit mutierte der Möchtegern-X-Men zu dem chaotischen, ent-
stellten Antihelden, den (fast) alle lieben. Seine unfassbaren Selbstheilungskräfte, die selbst 
jenen von Wolverine überlegen sind, hat Wade einst vom Regierungsprogramm Waffe X erhal-
ten. Sie halten auch den wuchernden Tumor in Schach, der in seinem Körper wütet. Leider 
auf Kosten der äußerlichen Erscheinung. Seiner Wirkung auf Frauen tut das keinen Abbruch. 
Hofft er zumindest.
Okay, Wade… du kannst die Waffe runternehmen. Ich hab alles getan, was du wolltest. Wie, es 
gefällt dir nicht? Darüber kann man doch reden. Wade! Lass das! Nein. Waaaaaaade…
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IN WADE WE TRUST



mein land 
zerfällt 
einfach.

es ist geteilt, und meine mitbürger 
gehen sich gegenseitig an die kehle 
und treten sich auf den, äh... fuss.

* nicht drauftreten

überall not und leid. 
und ich kann nichts 

dagegen tun.

* obdachloser veteran – jedes prozent hilft

aber ich kann die leute 
zurückholen, die dazu 

in der lage sind.

PROLOG...
INDEPENDENCE, MISSOURI. 
VOR 24 STUNDEN...

*

*



 führer mit prinzipien, 
die wussten, wie man 
kompromisse findet.

amerika braucht 
seine helden.

heil 
häupt-
ling!



hör 
damit auf, du 

irrer!

du 
solltest mir 

helfen! niemand 
liebt dieses land 
mehr als captain 

america!

 lass es! es 
kann nichts gutes 
dabei herauskom-
men, sie zurück-

zuholen!

WER 
LEGT SEIN 

VETO BEI HARRY S. 
TRUMANS EWIGER 

RUHE EIN?

mr president! 
ich habe sie zu-

rückgeholt, damit 
sie das land 

retten!

DAS LAND... 
RETTEN?

VERNICHTEN 
WERD ICH‘S!

schick ihn 
zurück!

aber so 
läuft das nicht, 

mann!

hau ja 
nicht ab, du 

feigling!

%$@#!

ALS ICH DAS LETZTE 
MAL HIER WAR, WARST 
DU TOT... GEFIEL MIR 

BESSER SO...



SHIELD-HELICARRIER,
HEUTE MORGEN

shield 
braucht so ’nen 
ärger nicht...

... und das 
land keine bilder 

von captain america, 
der präsident truman 

köpft!

ist das 
klar, agent 
preston?

SCHNIPP-SCHNAPP-CAP

CAPTAIN SCHARFRICHTER 

IN DER TRUMAN SHOW

ich verstehe, 
agent gorman. ich 

dachte nur, wir könn-
ten necromancer 

schnappen... 
und captain 
america--

-- ist den fall los. 
finden sie einen anderen 

weg, dies zu beenden. ohne 
shield-agenten, ohne rächer, 
klar? auch wenn bei manchen 
präsidenten durchgeknallte 

geisterversionen besser 
sein mögen als die 
originale... nichts 
offizielles mehr!

seien sie... 
kreativ, emily. 

aber beenden sie 
diese peinliche sache 

diskret, ver-
standen?

bei allem 
respekt, sir, aber 

wenn ich das wirklich 
unter den teppich kehren 

kann, nimmt niemand 
notiz davon... und wenn 
nicht, muss ich meine 

rübe hinhalten.



man kriegt nicht für jeden dienst am 
vaterland eine konfettiparade, agent 

preston. ich habe direktorin hill 
gesagt, sie erledigen das diskret, 

also enttäuschen 
sie mich nicht.

jawohl, 
sir.

ich 
vertraue 

ihnen.

agent 
preston! wir 
haben noch ein 

problem!
[seufz]
welcher 
diesmal?

fdr läuf-- 
rollt amok in 
manhattan.

notfall-
team.

und besorg 
mir eine karte für 

children of bodom-- 
ich muss mich heute 
abend entspannen.



MANHATTAN,
JETZT



urk. rarooh?

hier kommt



geh 
weg von 

uns!

das war 
megageil!

nicht alle 
auf einmal 

danken!

ein 
alien! 
hilfe!

schweig über 
dieses missgeschick 

oder du spürst 
mjolnirs kuss, 
verstanden?

aye-aye, 
verp-- äh, thor. 
kein wort, kein 

tweet über unser 
team-up.

es 
gab kein 
team-up!

was ist ein 
team-up?

hey, freak! 
du kannst das 
nicht liegen 

lassen!

verkauf 
totzillas schup-

pen als potenzmit-
tel nach japan.

weg! 
er dreht 
durch!

wassn 
nu?



weiter! weiter! 
er kommt genau hier 

entl--

oh, mann! 
setz dich, kumpel. 

ich ruf ’nen 
arzt.

baggerst du 
mich an, sexy schnauz? 

mir geht‘s gleich 
wieder gut.

ich war schon mal fast futsch, 
aber die kanadische regierung ist 
nicht nur gut im robben schlach-

ten, sondern kann auch in 
immunsystem. jetzt heilt 

bei mir alles.

und hier 
motzt man wegen 
obamacare! ich 

wünschte, ich 
wär du!

einzige neben-
wirkung ist ein
kleines haut-

problem. huurchcl.

trotzdem 
ein guter 
tausch.

ja, das leben 
ist schön!


